
 

 
Niederschrift 

(öffentlicher Teil) 
 

über die 30. Sitzung des Stadtrates vom 
03.04.2014 

 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Bürgermeister Richard Borgmann 
 
 
 
Die Sitzung fand den Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen, 
statt.  
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:   Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Stadtrat beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 1. Gesamtabschluss der Stadt Lüdinghausen für das Haushaltsjahr 2011 
Vorlage: FB 2/582/2014 

 2. Gesamtabschluss der Stadt Lüdinghausen für das Haushaltsjahr 2012 
Vorlage: FB 2/583/2014 

 3. Stellenplan 2014 
Vorlage: FB 1/350/2014 

 4. Berichte 
 5. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 6. Gewinn- und Verlustübernahmeverträge der Regionalverkehr Münsterland GmbH (RVM) 
Vorlage: FB 2/585/2014 

 7. Beteiligung der Stadt Lüdinghausen an den "Stadtwerken Münsterland GmbH" 
hier: Vertrieb von Strom und Gas 
Vorlage: FB 2/586/2014 

 8. Erneuerung von Durchlassbauwerken und Sanierung von Leitplanken 
hier: Auftragsvergabe 
Vorlage: FB 3/955/2014 

 9. Endausbau Kastanienallee  
hier: Auftragsvergabe 
Vorlage: FB 3/956/2014 

 9.1. Endausbau Kastanienallee 
hier: Auftragsvergabe 
Vorlage: FB 3/956/2014/1 

 10. Berichte 
 11. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Gesamtabschluss der Stadt Lüdinghausen für das Haushaltsjahr 2011 

Vorlage: FB 2/582/2014 
Zu Beginn übernimmt stellvertr. Bürgermeister Herr Weiand die Leitung der Sitzung von 
Bürgermeister Borgmann. 
Bürgermeister Borgmann nimmt darauf hin Platz in dem für das Publikum bestimmten 
Bereich. 
In Übereinstimmung mit den Fraktionen im Rat der Stadt Lüdinghausen lässt stellvertr. 
Bürgermeister Weiand über die einzelnen Beschlüsse getrennt abstimmen.  

 
Beschluss: 
1. Der Rat stellt auf der Grundlage des uneingeschränkten Bestätigungsvermerkes des 
Rechnungsprüfungsausschusses den geplanten Gesamtabschluss 2011 der Stadt 
Lüdinghausen fest. 

-einstimmig- 
 
2. Der Stadtrat beschließt den Gesamtjahresfehlbedarf 2011 in Höhe von 599.051,49 Euro 
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der Ausgleichsrücklage zu entnehmen. 
 

-einstimmig- 
 
3. Der Stadtrat erteilt dem Bürgermeister für den Gesamtabschluss zum 31.12.2011 gem. § 
116 GO NRW i. V. m. § 96 GO NRW die Entlastung. 
 
         -einstimmig- 
 
 

-einstimmig-  
  
  

 
 

 
 
TOP  2) Gesamtabschluss der Stadt Lüdinghausen für das Haushaltsjahr 2012 

Vorlage: FB 2/583/2014 
Stellvertr. Bürgermeister Weiand lässt über die einzelnen Beschlüsse, in Übereinkommen mit 
den Fraktionen im Rat der Stadt Lüdinghausen, abstimmen. 
Nach der Abstimmung dankt Bürgermeister Borgmann dem stellvertr. Bürgermeister Weiand 
für die vorübergehende Übernahme der Sitzungsleitung. 
Bürgermeister Borgmann übernimmt daraufhin die Sitzungsleitung vom stellvertr. 
Bürgermeister Weiand. 
 

 
Beschluss: 
1. Der Stadtrat stellt auf der Grundlage des uneingeschränkten Bestätigungsvermerkes des 
Rechnungsprüfungsausschusses den geprüften Gesamtabschluss 2012 der Stadt fest. 
 

-einstimmig- 
 
2. Der Stadtrat beschließt den Gesamtjahresfehlbedarf 2012 in Höhe von 382.333,99 Euro 
der Ausgleichsrücklage zu entnehmen. 
 
         -einstimmig- 
 
3. Der Stadtrat erteilt dem Bürgermeister für den Gesamtabschluss zum 31.12.2012 gem. § 
116 GO NRW i.V.m. § 96 GO NRW die Entlastung. 
 
         -einstimmig- 
 
 

-einstimmig-  
  
  

 
 

 
 
TOP  3) Stellenplan 2014 

Vorlage: FB 1/350/2014 
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Stv. Möllmann betont zu Beginn der Beratungen, dass in den Augen der CDU-Fraktion  die 
0,5 Stellen für den Klimaschutzbeauftragten aber auch für den Mitarbeiter im Rahmen der 
Mitgliedschaft fahrradfreundliche Städte für 2 Jahre zu befristen. 
Zudem spricht er sich dafür aus, dass die Stelle Regionale erst nach dem Eintrittszeitpunkt in 
die  Qualifizierungsstufe A im Rahmen der Regionale, weiter beraten werden solle. 
Stv. Kehl stimmt bezüglich der 0,5 Stelle „Mitgliedschaft fahrradfreundliche Städte“ den 
Worten des Stv. Möllmann zu, diese Stelle zunächst für 2 Jahre zu befristen. 
Für die 0,5 Stelle „Klimaschutzbeauftragter“ spricht sich Stv. Kehl jedoch für eine unbefristete 
Festanstellung aus. Er begründet seine Ansicht damit, dass die Chancen auf einen 
geeigneten Mitarbeiter durch eine Entfristung deutlich steigen würden. 
Bezüglich der Stelle „Feuerwehr“ äußert Stv. Kehl den Wunsch in Zukunft 2 
Bundesfreiwilligendienst Stellen einzurichten und gleichzeitig die Entlohnung für diese 
Stellen auf 350 – 400 € zu erhöhen. Mit dieser Maßnahme würde in den Augen des Stv. Kehl 
die Jugendarbeit gefördert und zudem das Personal der Stadt weiter unterstützt. 
Stv. Spiekermann-Blankertz stimmt den Worten des Stv. Kehl zu. Zudem meint dieser, dass 
eine Befristung der Stelle „Mitgliedschaft fahrradfreundliche Städte“ nicht zielführend sei. In 
seinen Augen sollten beide Stellen unbefristet ausgeschrieben werden, um damit eine gute 
Bewerberlage zu schaffen. 
Stv. Mönning schlägt daraufhin vor, eine mögliche Entfristung in den Wortlaut der 
Stellenausschreibungen aufzunehmen, um damit den Bewerbern mögliche Perspektiven 
aufzuzeigen. 
Stv. Schäfer stimmt den Worten des Stv. Möllmann zu und äußert sich dahingehend, dass 
die beiden Stellen in seinen Augen eben unterschiedliche Wertigkeiten für die Stadt hätten 
und somit die Prioritäten unterschiedlich zu setzen seien. Zudem bittet Stv. Schäfer darum, 
über die einzelnen Stellen getrennt abzustimmen. 
Bürgermeister Borgmann schlägt vor, über die Stellen „Feuerwehr“, „Tiefbau“ und „Zentrale 
Dienste“ in einem Abstimmungsvorgang abzustimmen und anschließend über die Stellen 
„Regionale“ und „Mitgliedschaft fahrradfreundliche Städte“ und „Klimaschutzbeauftragter“ 
getrennt abzustimmen. Gegen diesen Vorschlag werden keine Bedenken geäußert. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt die mit einem Vorbehaltsvermerk versehenen 
Stellen „Feuerwehr“, „Tiefbau“ und „Zentrale Dienste“ freizugeben. 
 

-einstimmig-  
  
  

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt über die Stelle „Regionale“ nach Erreichen der 
Qualifizierungsstufe A im Rahmen der Regionale erneut zu beraten. 
 

Ja-Stimmen: 26 
Nein-Stimmen: 7 
Enthaltungen: 1 

 
 
 
Daraufhin lässt Bürgermeister zunächst über die unbefristete Einrichtung der 0,5 Stelle 
„Mitgliedschaft Fahrradfreundliche Städte“ abstimmen. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt, die mit einem Vorbehaltsvermerk versehenen 
0,5 Stelle „Mitgliedschaft fahrradfreundliche Städte“ als unbefristete Stelle freizugeben. 
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Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 28 
Enthaltungen: 0 

 
 
Bürgermeister Borgmann lässt über den Vorschlag, die 0,5 Stelle „Mitgliedschaft 
fahrradfreundliche Städte“ für 2 Jahre zu befristen, abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt die mit einem Vorbehaltsvermerkt versehenen 
Stelle „Mitgliedschaft fahrradfreundliche Städte“ mit einer Befristung von 2 Jahren 
freizugeben. 
 

Ja-Stimmen: 26 
Nein-Stimmen: 7 
Enthaltungen: 1 

 
 
 
Bezüglich der Stelle Klimaschutzbeauftragter lässt Bürgermeister Borgmann wiederum 
zunächst über den Vorschlag, die 0,5 Stelle unbefristet einzurichten, abstimmen.  
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt, die mit einem Vorbehaltsvermerk versehenen 
0,5 Stelle „Klimaschutzbeauftragte/r“ als unbefristete Stelle freizugeben. 
 

Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 20 
Enthaltungen: 2 

 
Bürgermeister Borgmann lässt über den Vorschlag die 0,5 Stelle „Klimaschutzbeauftragte/r“ 
für        2 Jahre zu befristen abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt die mit einem Vorbehaltsvermerk versehenen 
Stelle „Klimaschutzbeauftragte/r“ mit einer Befristung von 2 Jahren freizugeben. 
 

Ja-Stimmen: 20 
Nein-Stimmen: 11 
Enthaltungen: 3 

 
 

 
 
 
TOP  4) Berichte 
 
 
TOP  5) Anfragen 
Stv. Holz möchte wissen, wann mit einem Auftragsvergabe bezüglich der 
Friedhofsausschreibung zu rechnen sei. 
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Herr Herrmann antwortet, dass das Abschlussvotum in der Ratssitzung am 15.05.2014 vom 
Rat abgegeben werden soll. 
 
Stv. Friedenstab erkundigt sich nach dem aktuellen Stand hinsichtlich der Baugenehmigung 
für das Hotel „Borg“. 
Bürgermeister Borgmann antwortet, dass der Bauantrag gestellt wurde, allerdings noch 
keine Genehmigung vom Kreis Coesfeld vorliege. 
 
Stv. Guntermann äußert wiederum Ihre Bedenken, dass am Busbahnhof Busse der RVM 
dauerhaft die Motoren im Stillstand laufen ließen. 
Bürgermeister Borgmann sichert wiederum zu, dies an die RVM weiter zu geben. 
 
Stv. Spiekermann-Blankertz erkundigt sich danach, wie weit die Ausschreibung bezüglich 
der Leistungsphase 1 + 2 des Hallenbades sei. 
Frau Karasch antwortet, dass der Zuschlag für den Projektsteuerer Mitte April erteilt werde. 
Für den Projektplaner werde der Zuschlag am 14.06.2014 erteilt, sodass diese beiden 
Personen sich in der darauffolgenden Sitzung des Rates vorstellen können. 
 
Stv. Friedenstab merkt an, dass der Fußgängerweg auf der Straße Freiheit Wolfsberg einige 
Unebenheiten aufweise. Er fragt an, ob Planungen beständen, diesen Bürgersteig wieder 
herzurichten. 
Herr Herrmann erwidert, dass derzeit keine Planungen bestünden den Bürgersteig in der 
Straße Freiheit Wolfsberg herzurichten. Er sichert allerdings zu, die Angelegenheit zu prüfen. 
 
 
Bürgermeister Borgmann schließt den öffentlichen Teil der Ratssitzung um 18:30 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Bürgermeister Richard Borgmann 
Vorsitzende/r 

Benedikt Vester 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 30. Sitzung des Stadtrates 
 
der Stadt Lüdinghausen am 03.04.2014 
 
anwesend: 
 
 Bürgermeister 

Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

 

 CDU-Fraktion 

Breitbach, Norbert  

Ernst, Wolfram  

Holz, Anton  

Höring, Volker  

Horstmann, Heinrich  

Kasberg, Bertholt  

Krüger, Doris  

Möllmann, Bernhard  

Schäper, Gabriele  

Schmidt, Knut ab TOP 3 

Schnittker, Alois  

Schotte, Irmgard  

Schulze Uphoff, Theo  

Schweer, Wolfgang  

Suttrup, Thomas  

Weiand, Josef  

 SPD-Fraktion 

Breuer, Herbert  

Friedenstab, Artur  

Kleyboldt, Josephine  

Knuhr, Willi  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

befangen bei TOP 7 ; bis einschließlich TOP 5 

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
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Grundmann, Eckart  

Guntermann, Christine  

Kortmann, Jöran  

Mönning, Peter  

 UWG-Fraktion 

Berau, Jürgen  

Bontrup, Florian  

Kehl, Markus  

Wannigmann, Josef  

Wischnewski, Susanne  

 FDP-Fraktion 

Reismann, Günter  

Schäfer, Gregor  

Zanirato, Enrico  

 von der Verwaltung 

Herrmann, Björn Claas  

Karasch, Christine  

Kortendieck, Matthias  

Rusteberg, Elke  

Vester, Benedikt  

 
 
 
 
Entschuldigt: 
 
 CDU-Fraktion 

Tüns, Dieter  

Waldt, Klaus-Dieter Dr.  

 SPD-Fraktion 

Havermeier, Susanne  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Fohrmann-Schwerter, Ulrich  

Wippich, Rainer  
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 UWG-Fraktion 

Wischnewski, Wolfgang Dr.  

 FDP-Fraktion 

Schwarzenberg, Heribert  

 
 


